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Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen für das Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte, die Stadt Mirow, 
die Gemeinde Priepert, die Stadt Wesenberg und die Gemeinde Wustrow 
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Allgemeine Öffnungszeiten Amtsverwaltung Mecklenburgische Kleinseenplatte

Di. 	 09:00 - 12:00 Uhr 

	 13:00 - 17:00 Uhr 

Do. 	 09:00 - 12:00 Uhr 

	 13:00 - 16:00 Uhr 

Fr. 	 07:30 - 12:00 Uhr 

Prüfen Sie bitte die Dringlichkeit Ihres Anliegens und rufen in der Verwaltung an, bevor Sie persönlich erscheinen!

Das Einwohnermeldeamt arbeitet nur nach vorheriger Terminabsprache.

Tel. 039833/28035, Fax 039833/28032

Mail: sekretariat@amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de · www.amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de

Die nächste Ausgabe des „Kleinseenlotsen“ erscheint am Samstag, dem 21. Februar 2026.

� Foto: WCV e.V.

Die 52. Saison des „Wustrower Carneval Vereins e.V.“ steht unter dem Motto „Radio WCV - Die 80er, 90er, 
2000er Show“. Ein buntes Programm können die Zuschauer in der Gaststätte Waldlust Wustrow erleben.

Für die Abendveranstaltungen am 31.01. und 21.02. (Einlass jeweils 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr) sowie den 
Kinderkarneval am 07.02. ab 14:00 Uhr und den Rentner- und Seniorenkarneval am 14.02. ab 14:00 Uhr gibt es 
noch Karten unter Telefon: 01520 75 65 172.
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Rudolf-Breitscheid-Straße 24, 17252 Mirow 

Fax-Nr. (039833) 280 - 32 
 

Sprechzeiten: Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr 
 Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und  13:00 - 16:00 Uhr 
 Freitag   07:30 - 12:00 Uhr 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Internetseite:  
       www.amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de 

 

Das Einwohnermeldeamt arbeitet nur nach vorheriger Terminabsprache. 
 

Fachbereiche      Zimmer Name   Telefon 
Komm. leitende Verwaltungsbeamtin Zi. 002 – EG Frau Feldmann  2 80 - 13 
 

Fachbereich I - Zentrale Dienste  
Sachgebiet Innere Verwaltung / Sachgebiet Finanzen 
Leiter  Zi. 108 - OG  Herr Franz  2 80 – 18 
  
Empfang / Sekretariat  Zi. 004 - EG  Frau Jachtner  2 80 - 35  
Innere Verwaltung Zi. 005 - EG  Frau Marold  2 80 - 12  
Steuern / Bestattungen Zi. 111 - OG  Frau Gulich  2 80 – 17 
Informationstechnik Zi. 111 - OG  Herr Rieck  2 80 - 16  
Steuern Zi. 109 - OG Frau Körnig  2 80 - 27 
Steuern Zi. 109 - OG Frau Krause  2 80 - 22  
Geschäftsbuchführung Zi. 107 - OG  Frau Ramm  2 80 - 29 
Geschäftsbuchführung Zi. 107 - OG Frau Mohnke  2 80 - 39 
Kasse Zi. 102 - OG  Frau Tiedt  2 80 - 11 
Kasse Zi. 102 – OG    Frau Tomek  2 80 - 21  
Abgaben / Bestattungen Zi. 103 - OG  Frau Krüger  2 80 – 14 
Vollstreckung Zi. 103a - OG Frau Jörß  2 80 - 43 
Touristinformation Mirow      039833-27567 
Touristinformation Wesenberg         039832-20621 
 
Fachbereich II – Bürgerdienste  
Leiter Zi. 001 - EG  Herr Reggentin  2 80 - 19 
 

Sachgebiet Bauen und Objektverwaltung 
Bauleitplanung  Zi. 011 - EG  Herr Kubanke  2 80 - 36  
Liegenschaftsverwaltung/Objektverwaltung Zi. 014 - EG  Frau Westphal  2 80 - 15 
Liegenschaftsverwaltung/Objektverwaltung Zi. 014 - EG Frau Grzesko  2 80 - 37 
Hochbau / Gebäudeinstand. & Straßenbeleuchtung Zi. 008 - EG  Herr Grählert  2 80 - 25 
Hochbau / Gebäudeinstand. & Straßenbeleuchtung Zi. 008 - EG  Herr Vorwerk  2 80 - 23  
Tiefbau / Straßenunterhaltung & Spielplätze Zi. 009 - EG  Herr Voigt  2 80 - 31  
 
Sachgebiet Sicherheit und Ordnung   
Meldeamt / Gewerbe Zi. 006 - EG  Frau Pesch  2 80 - 28  
Sicherheit und Ordnung Zi. 007 - EG  Herr Kosche  2 80 - 38 
Sicherheit und Ordnung Zi. 007 - EG Herr Wächtler  2 80 - 24 
Sicherheit und Ordnung Zi. 010 - EG Frau Carls  2 80 – 30 
Sicherheit und Ordnung Zi. 013 – EG  Frau Butte  2 80 - 26 
Schule Wesenberg – allg. Schulverwaltung Sekretariat     039832-20345 
Schule Mirow Sekretariat Frau Tobien  039833-20271  
 
Prüfen Sie bitte die Dringlichkeit Ihres Anliegens und rufen in der Verwaltung an, bevor Sie persönlich 
erscheinen! 

Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte

Mirow  Priepert  Wesenberg  Wustrow 
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Bekanntmachungen auf der Internetseite

27.06.2025 Hauptsatzung des Amtes Mecklenburgische Klein-
seenplatte

10.12.2025 Haushaltssatzung des Amtes Mecklenburgische 
Kleinseenplatte für das Haushaltsjahr 2026

21.05.2025 Hauptsatzung der Stadt Mirow
04.12.2025 Haushaltssatzung der Gemeinde Priepert für das 

Haushaltsjahr 2026
16.12.2025 Haushaltssatzung der Gemeinde Wustrow für das 

Haushaltsjahr 2026
16.12.2025 Satzung über die Erhebung von Gebühren zur De-

ckung der Beiträge des Wasser- und Bodenverban-
des – Obere Havel/Obere Tollense – der Gemeinde 
Wustrow

Alle Bekanntmachungen finden Sie unter:
www.amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de/Ortsrecht-und-
Satzungen

Holzeinschlag und Verkehrssicherungsmaß-
nahme im Stadtwald Wesenberg

Bereich Stadtpark / Kriegerdenkmal

Im ersten Quartal 2026 ist für den Bereich des Stadtwaldes um 
das Kriegerdenkmal zwischen Tiergar-tenstraße, Mirower Chaus-
see und kleinem Weißen See eine umfangreiche Verkehrssiche-
rungs- und Holzeinschlagsmaßnahme geplant. Die Maßnahme 
soll möglichst bis Ende März 2026 abgeschlossen sein.
Bei dem Baumbestand um das Kriegerdenkmal handelt es sich 
um Wald im Sinne des §2 LWaldG M-V. Als Eigentümerin der 
betreffenden Flurstücke obliegt der Stadt Wesenberg an dieser 
Stelle die Verkehrssicherungspflicht.
Die dort stockenden Kiefern sind etwa 140 Jahre alt. Bei den 
zurückliegenden Kontrollen wurden zahlreiche Bäume mit deutli-
chen Schadbildern festgestellt (Totholz, Stamm- und Wurzelfäule 
durch Kielfernbaumschwamm, bruchgefährdete Kronen, etc.). 
Der Bestand grenzt unmittelbar an verkehrsrelevante Flächen 
sowie frequentierten Erholungsbereichen zwischen Stadt und dem 
Strandbad am Weißen See und stellt somit ein Sicherheitsrisiko 
für die Bevölkerung und Besucher dar. Zur Wahrnehmung der 
Verkehrssicherungspflicht ist somit die Entnahme der betreffenden 
Bäume notwendig.
Ein großflächiger Einsatz schwerer Forsttechnik (Harvester und 
Forwarder) wäre zwar technisch mög-lich, hätte in diesem Fall 
jedoch nicht vertretbare Folgen. In Vorbereitung der Maßnahme 
müssten im Abstand von jeweils ca. 20 m sog. Rückegassen 
im Bestand angelegt werden, da die Maschinen auf-grund der 
PEFC-Zertifizierung des Stadtwaldes nur auf diesen dauerhaft 
angelegten Schneisen fahren dürfen. Dies stellt einen starken 
Eingriff in den sonst sehr naturnahen Waldbestand dar, und würde 
den Erholungswert deutlich senken.
Stattdessen wird eine überwiegend motormanuelle und winden-
gestützte Entnahme und Aufarbeitung der Bäume umgesetzt. Der 
Vorteil ist, dass die Bäume mit der Motorsäge zielgerichteter gefällt 
werden können und keine flächige Erschließung des Waldes für 
den Holztransport erfolgen muss. Dennoch ist es notwendig, dass 
zusätzliche Bäume in den Zwischenfeldern entnommen werden, 
um Platz für die großen Kronen zu schaffen, die sonst nicht ohne 
Beschädigung des verbleibenden Baumbestandes zu Boden fallen 
könnten. Vor allem sollen die bereits flächig aufgewachsenen jun-
gen Laubbäume geschont werden, damit diese künftig den neuen 
Baumbestand bilden und zu einem gesunden und klimastabilen 
Mischbestand heranwachsen können.

Zudem ermöglicht der Verkauf des Holzes eine anteilige Deckung 
der Arbeitskosten, sodass diese nicht gänzlich zulasten der Stadt-
kasse gehen.
Wir bitten die Bürger den betroffenen Bereich während der Ar-
beiten zu umgehen.
Es besteht ein erhebliches Risiko für Leib und Leben!
Gleichzeitig möchten wir vorab sensibilisieren, dass sich das 
Erscheinungsbild der Fläche durch die Ent-nahme der Vielzahl 
überalterter Bäume erheblich verändern wird. Die Schaffung der 
neuen Lichtverhältnisse ist jedoch maßgeblich für die Entwicklung 
der jungen Bäume.
Schon bald wird von dem Eingriff kaum noch etwas zu sehen sein.

Übergabe von Wappenbrief und Wappen-
genehmigung der Gemeinde Wustrow
Die Gemeinde Wustrow darf seit Freitag, den 09.01.2026, offi-
ziell ihr eigenes Wappen führen. Der Wappenbrief wurde von 
Innenminister Christian Pegel (SPD) an Bürgermeister Steffen 
Franz übergeben. Mit dem Brief darf die Gemeinde das Wappen 
auf Briefköpfen oder Amtsschildern zeigen. Gestaltet haben das 
Wappen die Einwohnerinnen und Einwohner, gemeinsam mit 
einem Heraldiker, einem Experten für Wappenkunst. So erhält 
die Gemeinde Wustrow ein sichtbares Zeichen seiner Identität, 
seiner Geschichte und seines Zusammenhaltes. Ein zentrales 
Anliegen aller Beteiligten war es, dass sich die acht Ortsteile der 
Gemeinde im Wappen wiederfinden.
So heißt es in der Begründung des Wappens: Die acht Ortsteile 
liegen inmitten zahlreicher Seen. Diese prägen nicht nur unsere 
Landschaft, sondern auch unsere Identität. Diese besondere 
Lage wird im Wappen durch die blauen Eckflanken symbolisiert, 
die die umgebenen Seen darstellen. Die in Form eines Kranzes 
angeordneten Lindenblätter stehen für die Lindenalleen, die unse-
re Orte miteinander verbinden, und für den engen Zusammenhalt 
der acht Ortsteile.
Bürgermeister Steffen Franz bedankt sich bei allen, die an der 
Entstehung des Wappens mitgewirkt haben.
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Ein Gebot in schriftlicher Form muss bis zum 24. Februar 2026, 
10:00 Uhr in der Verwaltung des Amtes Mecklenburgische 
Kleinseenplatte eingegangen sein. Der verschlossene Briefum-
schlag ist zusätzlich mit dem Hinweis

– Gebot Grundstück Ahrensberg Garagengrundstück –

zu versehen.

Die Anschrift lautet:

Stadt Wesenberg über
Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte
Rudolf-Breitscheid-Straße 24
17252 Mirow
Für Fragen steht Ihnen Frau Grzesko, 
telefonisch erreichbar unter 039833/28037 oder 
per Mail grzesko@amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de 
gern zur Verfügung.
Informationen bezüglich der Bebauungsmöglichkeit erhalten 
Sie von Herrn Kubanke unter 039833/28036 oder per Mail
kubanke@amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

~ Der Bürgermeister ~

Gemeinde Wustrow 

Stellenausschreibung  
 

Die Gemeinde Wustrow sucht einen Gemeindearbeiter (m, w, d) für die Zeit 
01.05.2026 – 31.10.2026, auf geringfügiger Basis für 600 € / Monat. 
 
Nähere Informationen zu der Stellenausschreibung finden Sie unter: 
www.amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de  
 

Berufung der Schiedspersonen für das Amt 
Mecklenburgische Kleinseenplatte
Der Direktor des Amtsgerichts Waren (Müritz) hat am 5. Novem-
ber 2025 als Schiedspersonen für das Amt Mecklenburgische 
Kleinseenplatte berufen und verpflichtet:
Frau Britta Hahn zur Schiedsperson,
Herrn Jan Hübner zum Stellvertreter der Schiedsperson.

Die Schiedspersonen sind über das

Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte
Rudolf-Breitscheid-Straße 24
17252 Mirow
Tel.: 039833 28035
Fax: 039833 28032
E-Mail: sekretariat@amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de

erreichbar.

Berichtigung zum Verkauf unerschlossenes 
Garagengrundstück Ahrensberg
Aufgrund eines Fehlers bei der Datumsangabe ist die Stadt 
Wesenberg gehalten, diesen Fehler zu korrigieren und das 
Verfahren insoweit zurückzusetzen, als dass ein neuer Ter-
min zur Abgabe des Gebotes festgesetzt wird. Ein Gebot 
in schriftlicher Form muss bis zum 24. Februar 2026, 10:00 
Uhr in der Verwaltung des Amtes Mecklenburgische Klein-
seenplatte eingegangen sein.
Die Stadt Wesenberg schreibt ein unerschlossenes Grundstück 
in der Weinbergstraße 37 in 17255 Wesenberg OT Ahrensberg 
gegen Höchstgebot zum Verkauf aus.
Gemarkung: Ahrensberg
Flur: 2
Flurstück: 29/2
Größe: ca. 310 m²
Kurzbeschreibung:Das unerschlossene Grundstück befindet 

sich im Ortskern von Ahrensberg und ist mit 
einem stark sanierungsbedürftigen Komplex 
mit 6 Garagen bebaut. Das Baujahr der Ga-
ragen wird auf Anfang der Siebziger Jahre 
geschätzt. Die Gründung ist aus Streifen-
fundamenten aus Beton. Der gesamte Kom-
plex wurde in Massivbauweise (Mauerwerk 
mit Kalksandstein o.Ä.) errichtet. Die Dach-
konstruktion besteht aus Sparren sowie 
Dachlatten (Holz) und die Dacheindeckung 
ist aus Wellasbestplatten. Die Fenster des 
Garagenkomplexes bestehen aus Glasbau-
steinen. Das Material der Türen bzw. Tore ist 
Holz.
Zusätzlich befindet sich auf dem Grundstück 
ein alter Fahrgastunterstand.
Die planungsrechtliche Zulässigkeit eines 
Bauvorhabens richtet sich nach § 34 BauGB.

Bedingungen: Das Grundstück wird in seinem gegenwärti-
gen altersbedingten Zustand verkauft.
Die Möglichkeit besteht, dass Altlasten einer 
früheren Wohnbebauung auf dem Grund-
stück hinterlassen wurden. Hierzu hat die 
Stadt Wesenberg keine weitere Untersu-
chung vorgenommen.

Mindestgebot: 6.000,00 €

Lageplan:
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Tourismus AKTUELL

Anradeln in der Mecklenburgischen Seenplatte am 24.04.2026 

Um einen gemeinsamen Auftakt der Radfahrsaison in der 
Mecklenburgischen Seenplatte zu feiern, wird am 24.04.2026 im 
gesamten Landkreis das Event „Anradeln Mecklenburgische 
Seenplatte“ veranstaltet. Federführend für die Koordination der 

lokalen Angebote 
und die Vermarktung 
ist der 
Tourismusverband 
Mecklenburgische 
Seenplatte e.V. 
Neben Orten in der 
Mecklenburgischen 
Schweiz und der 
Müritzregion, 

beteiligen sich auch Orte der Mecklenburgischen 
Kleinseenplatte, wie Neustrelitz, Neubrandenburg, Feldberg und 
Wesenberg an der Aktion. In Wesenberg wird es 3 geführte 
Touren und ein abendliches Abschlusskonzert auf der Festwiese 
unterhalb der Burg geben. Die Touren führen dabei Familien, 
Gravelbiker und Naturfreunde in die Region. Die Teilnahme ist 
für alle kostenfrei, und wer auch nur bei den Starts um 13:00 
Uhr, 14:00 Uhr oder 14:30 Uhr sowie beim Abschlusskonzert ab 
17:00 Uhr dabei sein möchte, ist ebenfalls herzlich eingeladen. 

Was in 2026 bisher (unter anderem) auf dem Plan steht 

Auch in diesem Jahr haben die Touristinformationen des Amtes 
Mecklenburgische Kleinseenplatte viel vor. Neben dem Betrieb 
der Touristinformationen stehen diverse Vorhaben auf dem 
Plan: Aktuell wird wieder an der Internetseite www.klein-
seenplatte.de gearbeitet. Fleißig sorgen die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen dafür, dass gemeldete Veranstaltungen im 
Kalender zu finden sind. Zusätzlich dazu erscheinen monatlich 
noch die Öffnungszeiten von Sehenswürdigkeiten der Region, 
und die geöffneten, gastronomischen Einrichtungen in der 
Nebensaison. Als Medien sind auch in 2026 wieder die 
Urlauberzeitung „Kleinseengeschnatter“, die Aktivbroschüre 

„Paddeln, Radeln, Wandern“, ein 
Kundenmagazin der HANSeatischen 
Eisenbahn, sowie das gemeinsame 
Gastgeberverzeichnis mit den Orten 
Neustrelitz, Feldberg, Neubrandenburg 
und Penzlin geplant. Zusammen mit 
diesen Orten sowie Fürstenberg/Havel, 
Rheinsberg und den Kollegen aus der 
Müritzregion, werden aktuell viele 
Messetermine wahrgenommen. Vor 

dem Sommer wird dann noch mit der Erarbeitung und 
Festlegung zur Messesaison 2026/2027 begonnen. Eine gute 
Möglichkeit die Region bekannter zu machen ist außerdem die 
Betreuung und Führung von Journalisten und Redakteuren, der 
sich stetig gewidmet wird. Neben lokalen Verlagen stehen die 
Touristinformationen diesbezüglich auch mit deutschlandweit 
agierenden Verlagen in Kontakt und unterstützen 
entsprechende Recherchen. Außerdem erfolgt eine Fortsetzung 
der bereits etablierten „Puppenspielwochen Mecklenburgische 
Kleinseenplatte“. Und auch der „Gravel Weekender“, der im 
letzten Jahr in Wesenberg Premiere feierte, wird wieder 
stattfinden. Um den Austausch mit Touristikern nicht nur 

individuell zu gestalten, werden die Touristinformationen auch 
wieder verschiedene Touristikerrunden wie das 
Saisonauftakttreffen oder das Treffen der Boots- und 
Kanuvermieter initiieren. Pünktlich zur Hochsaison wird 
außerdem das Netz des Verleihsystems „MV-Rad“ in der 
Kleinseenplatte ausgebaut. Weitere und vor allem 
ausführlichere Informationen zu den genannten und 
zusätzlichen Aktionen folgen in den Amtsblättern sowie bei der 
Saisonauftaktveranstaltung in der Woche nach den Osterferien. 
Es lohnt sich also auch in diesem Jahr, immer wieder in das 
Amtsblatt reinzuschauen, um stets auf dem Laufenden zu sein. 

Widerrufsbutton bei online-Buchungsportalen notwendig 

Richtlinien der EU aus 2023 und 2024 wurden Ende letzten 
Jahres durch einen Beschluss des Bundestages in ein 
Gesetzespaket zur Stärkung des Verbraucherschutzes 
umgesetzt. Damit müssen alle Unternehmen mit online-
Buchungsmöglichkeiten, wozu auch online-
Unterkunftsbuchungen, Veranstaltungstickets oder 
Tischreservierungen zählen, auch einen Widerrufsbutton 

(elektronische Widerrufsfunktion) implementieren, über den 
Gäste die online gebuchte Leistung schnell und unkompliziert 
widerrufen können. Insofern sollten alle Unternehmen ihre 
online-Buchungsstrecken anpassen, um rechtliche 
Konsequenzen und Konflikte mit Gästen zu vermeiden. Die 
Umsetzung muss, je nach Regelungsbereich, bis spätestens Ende 
März 2026 erfolgt sein. Details können in der Drucksache 
21/1856 des Deutschen Bundestages (21. Wahlperiode) 
nachgelesen werden. 

Eintrittspreise auf der Schlossinsel Mirow änderten sich 

Zum ersten Mal, nach vielen Jahren, wurden beim Schloss 
Mirow und in der interaktiven Ausstellung des „3-Königinnen-
Palais“ auf der Schlossinsel, zum Jahreswechsel die 
Eintrittspreise erhöht. Während der Besuch des Schlosses 
Mirow (inklusive Audioguide) je Erwachsenen nun 9,00 € kostet, 
fallen im „3-Königinnen-Palais“ 7,50 € als Eintritt an. Kinder 
unter 18 Jahre sind kostenfrei. Ermäßigungen gibt es, gegen 
Vorlage eines Nachweises, in beiden Einrichtungen für Gruppen, 
Studenten, Auszubildende und Menschen mit einem Grad der 
Behinderung ab 50. Dem entsprechend hat sich auch der 
Erwachsenen-Preis für das Arrangement „Ein Besuch bei den 
Mirokesen“ auf 24,00 € erhöht. Das Arrangement beinhaltet 
neben dem Besuch des Schlosses Mirow mit Audioguide und der 
Ausstellung im „3-Königinnen-Palais“, auch den Eintritt in den 
Erlebniskirchturm der Johanniter-Kirche und ein Kaffeegedeck 
mit einem königlichen Stück Torte im Café des „3-Königinnen-
Palais“. Das Arrangement kann vor Ort in der Touristinformation 
Mirow von Ostern bis Oktober gebucht werden. Die 
Interessenten erhalten dann Voucher für die verschiedenen 
Einrichtungen und Leistungen, die sie in beliebiger Reihenfolge 
einlösen können. 

Tourismus AKTUELL 
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• Eine Kompensationszahlung ist nur möglich, wenn der 
Schaden innerhalb von 24 Stunden gemeldet wird 
und der Grundschutz eingehalten wurde.

• Vorgaben Grundschutz unter https://wolf-mv.de/kom-
pensation/

Schutz von Nutztieren
Seit Januar 2024 gilt Mecklenburg-Vorpommern vollstän-
dig als Wolfsgebiet und damit als Förderkulisse für Präven-
tionsmaßnahmen. Die Präventionsberatung informiert 
kostenfrei über geeignete Schutzmaßnahmen und För-
dermöglichkeiten – auch für Privathaltungen.

Ansprechpartner:innen
Wolfshotline: 0170 7658 887 (7 Tage/ Woche)
Monitoring: 0171 485 97 89, stier@wildundforst.de
Präventions- 
beratung:

0171 727 0624, info@herdenschutz-mv.de

Weitere Informationen und Aktuelles zum Wolf finden Sie 
unter
• www.wolf-mv.de
• https://www.dbb-wolf.de/

Weihnachtszauber  
an der Grundschule Mirow
Am 18. Dezember 2025 zeigte sich die Kleinseenhalle in weih-
nachtlichem Glanz und bot einen stimmungsvollen Rahmen für 
unser jährliches Weihnachtskonzert. Zahlreiche Eltern, Fami-
lienangehörige sowie Gäste aus Mirow und Umgebung waren 
der Einladung gefolgt und füllten die Halle bis auf den letzten 
Platz.
Mit viel Engagement und Freude präsentierten die Kinder ein 
abwechslungsreiches Programm. Der Chor stimmte das Publi-
kum mit weihnachtlichen Liedern ein, während die Tanz-AG ein 
Lied mit einer liebevoll einstudierten Choreografie untermalte. 
Für leuchtende Augen sorgte außerdem die Klasse 3 mit ihrem 
Glockenspielstück und ein vorgetragenes Weihnachtsgedicht 
lud zum Innehalten ein. Kinder aus dem Fach Darstellendes 
Spiel rundeten das Konzert mit einem humorvollen Weihnachts-
sketch ab und brachten das Publikum zum Schmunzeln. Die 
Vielfalt der Darbietungen machte den Abend zu einem ganz 
besonderen Erlebnis und wird allen Beteiligten sicherlich noch 
lange in Erinnerung bleiben.
Ein besonderer Dank gilt allen Besucherinnen und Besuchern 
für die großzügigen Spenden. Durch diese Unterstützung sind 
wir unserem Ziel, die Schulbibliothek umzubauen und zu erwei-
tern, ein großes Stück näher gekommen. Ebenso bedanken wir 
uns herzlich beim Förderverein der Grundschule sowie bei allen 
Helferinnen und Helfern, die mit viel Einsatz zum Gelingen die-
ses besonderen Abends beigetragen haben.

Nahbegegnung mit einem Wolf

Kurzinfo: Verhalten bei Wolfssichtungen

Bei einer Begegnung:
• Ruhig bleiben und Abstand halten.
• Nicht wegrennen, langsam zurückgehen.
• Laut sprechen, in die Hände klatschen.
• Hunde immer anleinen.

Auffälliges Verhalten melden, wenn sich ein Wolf Men-
schen auf unter 30 m nähert, aggressiv reagiert oder wie-
derholt in Wohnortnähe gesehen wird.
Wolfshotline: 0170 765 8887 – bitte anrufen, keine SMS, kei-
ne WhatsApp Weitere Infos: www.wolf-mv.de

Hinweise zum Verhalten bei Begegnungen  
mit Wölfen

In der Regel sind Wölfe scheu und meiden den Menschen. Be-
gegnungen sind meist unproblematisch, dennoch ist ein genau-
es Beobachten und Einordnen unerlässlich. Die Unterstützung 
aus der Bevölkerung ist dabei ein wichtiger Bestandteil eines 
guten Wolfsmanagements. Jede Meldung hilft, das Verhalten 
der Wölfe besser einzuschätzen und passende Schutzmaß-
nahmen zu planen und umzusetzen.
In der Kleinseenplatte Mirow kommt es derzeit vermehrt zu Wolf-
sichtungen. Der Wolf ist eine heimische, geschützte Tierart, die 
sich in Mecklenburg-Vorpommern seit 2006 wieder ausgebrei-
tet. Im Süden des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte 
werden seit mehreren Jahren territoriale Rudel nachgewiesen, 
weshalb es hier immer wieder zu Sichtungen und Begegnun-
gen kommen kann.
Die derzeit vermehrten Sichtungen und einzelnen Nahbegeg-
nungen stehen häufig im Zusammenhang mit der Jahreszeit. 
Im Winter sind Wölfe aufgrund fehlender Vegetation leichter 
zu beobachten; dabei handelt es sich meist um junge, bereits 
nahezu ausgewachsene, die noch unerfahrener und teilweise 
neugieriger sind. Dadurch sind Nahbegegnungen in dieser Zeit 
wahrscheinlicher als in anderen Jahreszeiten.

Um sachlich zu informieren, werden nachfolgend wichtige Hin-
weise gegeben.:

1. Verhalten bei Begegnungen
• Bleiben Sie ruhig, stehen Sie still und halten Sie Ab-

stand.
• Machen Sie sich bemerkbar, z. B. durch lautes Ru-

fen oder Händeklatschen.
• Rennen Sie nicht weg, sondern gehen Sie langsam 

rückwärts.
• Prägen Sie sich das Aussehen des Wolfes ein oder 

machen Sie ein Foto – nur aus sicherer Entfernung.
• Hunde sind immer an der Leine zu führen.
Wölfe können auf Hunde unterschiedlich reagieren, meist 
neutral, selten neugierig oder aggressiv. Halten Sie Ihren 
Hund nah bei sich, um direkte Begegnungen zu vermeiden.

2. Auffälliges Verhalten von Wölfen melden
Bitte melden Sie Begegnungen bei der Wolfshotline, 
wenn:
• ein Wolf sich wiederholt Menschen auf weniger als 30 

Meter nähert,
• ein Wolf aggressiv auf Menschen reagiert,
• ein Wolf über mehrere Tage in der Nähe von Wohn-

häusern gesehen wird.
Bei unmittelbarer Gefahr verständigen Sie bitte sofort die 
Polizei und die Wolfshotline. Sonstige Sichtungen kön-
nen dokumentiert und an das Wolfsmonitoring gemeldet 
werden.

3. Nutztiere
Schäden und Rissvorfälle
• Rissvorfälle bei Nutztieren können über die Wolfshot-

line gemeldet werden.
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Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Drosedow
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Drosedow lädt zur nicht-
öffentlichen Versammlung der Mitglieder ein.
Datum: Samstag, den 07.03.2026
Uhrzeit: 10:00 Uhr
Ort: Begegnungsstätte (Schule), Schulstr., 17255 Wustrow

Eingeladen werden alle Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Drosedow 
gehören und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf. Neumit-
glieder können Ihr Eigentum mit aktuellen Grundbuchauszügen 
(nicht älter als 2 Jahre) nachweisen. Die Legitimierung bestehen-
der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Drosedow findet durch 
das digitale Jagdkataster statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Vorstellung des neuen Jagdvorstandes
4. Bericht des Jagdvorsteher
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Auswertung des aktuellen Jagdjahres im Vergleich
8. Spende zur Weihnachtsfeier 2026 und 2027
9. Sonstiges, Fragen der Jagdgenossen
10. Schlusswort des Jagdvorstehers

Anmerkung:
In der Jagdgenossenschaftsversammlung kann sich jede Jagdge-
nossin/jeder Jagdgenosse (natürliche Person und Eigentümerin/
Eigentümer bejagbarer Grundflächen) durch eine andere natür-
liche Person, die ebenfalls Jagdgenossin/Jagdgenosse ist, oder 
durch seine/n Ehegattin/Ehegatten, seine/n Lebenspartnerin/
Lebenspartner oder einem Verwandten 1. Grades vertreten lassen. 
Die Vertretungsvollmacht ist zu jeder Jagdgenossenschaftsver-
sammlung schriftlich neu zu erteilen. Bei gemeinschaftlichem 
Eigentum (z.B. Miteigentum, Erbengemeinschaft) kann das 
Stimmrecht nur einheitlich ausgeübt werden, deshalb ist einer 
der Eigentümerinnen/Eigentümer von den übrigen Miteigentü-
merinnen/Miteigentümer zur Stimmabgabe zu bevollmächtigen, 
sofern diese nicht selbst an der Versammlung teilnehmen können, 
dies gilt auch für Eheleute.
Die bereits erbrachten Vollmachten haben keine Gültigkeit mehr.
Eine juristische Person als Jagdgenosse kann sich durch einen 
Bevollmächtigten vertreten lassen. Eine Mehrfachvertretung durch 
den Bevollmächtigten ist nicht zulässig. Die Vertretungsvollmacht 
ist zu jeder Jagdgenossenschaftsversammlung schriftlich neu 
zu erteilen.

Tony Reinsberg
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Drosedow

Amtsvorsteher Henry Tesch begrüßt  
neue Leitende Verwaltungsbeamtin
Amtsvorsteher Henry Tesch hat Elke Feldmann offiziell in der 
Verwaltung des Amtes Mecklenburgische Kleinseenplatte will-
kommen geheißen. Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sprach er ihr ein herzliches Willkommen aus.
„Elke Feldmann arbeitet ab sofort als Leitende Verwaltungsbe-
amtin im Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte“, erklärte Henry 
Tesch. Zugleich übermittelte er die Grüße der Bürgermeisterkolle-
gen aus Priepert, Wustrow und Wesenberg sowie der Mitglieder 
des Amtsausschusses.
Elke Feldmann bedankte sich für den freundlichen Empfang und 
zeigte sich erfreut über ihre neue Aufgabe. „Ich freue mich sehr 
auf die neue Herausforderung“, sagte sie und dankte allen für die 
herzliche Aufnahme in Mirow.
Elke Feldmann wurde 1966 in Thüringen geboren, ist verheiratet 
und lebt in Priepert. Nach ihrem Studium der Rechtswissenschaf-
ten an der Universität Leipzig, das sie 1990 als Diplomjuristin 
abschloss, absolvierte sie ihr Referendariat in Rheinland-Pfalz 
und legte im Herbst 1993 das zweite juristische Staatsexamen ab.
Ihr beruflicher Werdegang begann von 1994 bis 1999 als Sach-
gebietsleiterin in der Finanzverwaltung des Landes Brandenburg. 
Anschließend war sie von 1999 bis 2004 als Rechtsanwältin in 
Potsdam tätig, unter anderem mit den Schwerpunkten Arbeits- 
und Insolvenzrecht.
Seit 2004 arbeitete Elke Feldmann als Referentin im Ministerium 
für Infrastruktur und Landesplanung, unter anderem in den Be-
reichen Wohnungsrecht und Öffentlicher Personennahverkehr 
(ÖPNV). Seit September 2023 übte sie dort eine leitende Funktion 
aus.

v.l.n.r.: Kämmerer Andreas Franz, Thomas Regentin, Fachbe-
reichsleiter II, Elke Feldmann, Jessica Jachtner, Vorsitzende des 
Personalrates, Henry Tesch
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Die Christenlehre (wöchentlich, außer in den Schulferien)

montags 16:30 - 17:30 Uhr im Backhaus Lärz
dienstags 14:30 - 15:30 Uhr im Gemeindezentrum 

Wesenberg
mittwochs 13:30 - 14:30 Uhr im Pfarrhaus Mirow

Treffpunkt Konfirmand*innen
Wir treffen uns zum Konfisamstag immer im:
Gemeindezentrum Wesenberg, Hohe Straße 22, 17255 We-
senberg
Nächste Termine: 28. Februar

Junge Gemeinde
29. Januar & 26. März von 18:30 - 20:30 Uhr im Pfarrhaus Schwarz

Treffpunkt an der Feuerschale
Das, was einem durch den Kopf, durch die Seele und auch manch-
mal durch de Körper geht, das hat an solch einem Ort seinen 
Platz, und es werden Geschichten an der Feuerschale. Herzlich 
willkommen dazu am 1. Freitag des Monats 6. Februar, jeweils 
19:00 Uhr auf dem Pfarrhof Mirow.

Gemeindeabend
16. Februar u. 16. März, jeweils 19:00 Uhr im Pfarrhaus Mirow

Segensgottesdienst
Der Valentinstag ist am 14. Februar. Ein Tag danach ist Sonntag. 
Machen Sie sich auf den Weg zum Gottesdienst, um sich in Ihrer 
Beziehung segnen zu lassen.
Beziehungen sind vielfältig. Es kann eine Freundschaft sein, oder 
Sie kommen als Paar, es kann ein Elternteil mit Kind sein oder Sie 
kommen als Familie. Jede Beziehung lebt durch die Liebe fürein-
ander, das Vertrauen ineinander und die Begeisterung aneinander. 
Gottes Segen beinhaltet den Wunsch, es möge gut werden und 
den Glauben, dass Gott in jeder Beziehung dabei ist sowie die 
Vergewisserung, dass Gottes Liebe zu uns hält. Mit Gott können 
wir in jeder Beziehung rechnen. Kommen Sie am 15. Februar 
9:00 Uhr ins Gemeindezentrum Wesenberg oder 10:30 Uhr ins 
Pfarrhaus Mirow, sodass Ihnen Gottes Segen zugesagt wird.

Passionsandachten
Wie in jedem Jahr findet auch 2026 wieder die Passionsandacht 
statt.,Wider Erwarten - Leidenschaftlich Hoffen“ wird das Thema 
sein. Am Aschermittwoch, 18. Februar, findet die erste statt, dann 
weiter, jeweils am Mittwoch, 17:00 Uhr, 30 Minuten Innehalten im 
Beten, Hören, Singen und sich Besinnen. Herzlich willkommen 
im Gemeinderaum des Mirower Pfarrhauses.

Weltgebetstag 2026
Der Weltgebetstag ist die größte ökumenische Frauenbewegung. 
Jedes Jahr lassen wir uns begeistern von den Stärken der betei-
ligten Frauen und nehmen Anteil an ihren Sorgen. Unsere Vision 
ist eine Welt, in der alle Frauen selbstbestimmt leben können. 
„Kommt! Bringt eure Last!“ so lautet der deutsche Titel des,WGT 
2026“, der weltweit gefeiert wird. Der Gottesdienst wurde von 
Frauen aus NIGERIA vorbereitet und gestaltet. Er rückt die Le-
benssituationen der Frauen in diesem Land in den Fokus, die 
u.a. mit Konflikten, Versorgungsproblemen, Gleichberechtigung 
und den Kampf um Ressourcen zu meistern haben. Für viele 
Menschen ist das Leben in Nigeria nicht leicht. Ihr Glaube an 
Gott gibt ihnen Kraft und ist eine Quelle der Hoffnung. Lassen 
wir uns anstecken von ihrer Lebensfreude, ihrem Mut und ihrem 
Durchhaltevermögen!

Wir feiern den WGT am Freitag, den 6. März 2026 in der Kir-
chengemeinde Wesenberg u. Schillersdorf

17:00 - 21:00 Uhr im Wesenberger Gemeindezentrum,
in den Kirchengemeinden Mirow und Lärz / Schwarz,

19:00 - 21:30 Uhr im Mirower Pfarrhaus
Wie immer gibt es nach dem Gottesdienst „Leckeres“, diesmal 
eben aus der Küche Nigerias. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen.

Brigitte Hass

Die Kirchengemeinden Lärz/Schwarz, Mirow, 
Wesenberg und Schillersdorf laden herzlich 
ein zu den nächsten Gottesdiensten:

30. Januar, Freitag, Monatsschlussandacht
19:00 Kirche Leussow
19:00 Kirche Krümmel
1. Februar, Letzter So. n. Epiphanias
9:00 Kirche Diemitz
9:00 Gemeindezentrum Wesenberg, mit Abendmahl
10:30 Pfarrhaus Mirow
14:30 Kirche Babke
4. Februar
10:00 Tagespflege Priepert
5. Februar, Donnerstag
10:00 Seniorenheim Wesenberg
8. Februar, Sexagesimä
9:00 Gemeindezentrum Wesenberg
9:00 Backhaus Lärz
10:30 Pfarrhaus Mirow
14:30 Kirche Wustrow als Tag im Rahmen der Bibelwoche
12. Februar, Donnerstag
10:00 Seniorenheim Mirow
15. Februar, Estomihi
9:00 Gemeindezentrum Wesenberg
10:30 Pfarrhaus Mirow, jeweils als Segensgottesdienst für 

die Beziehungen
18. Februar, Aschermittwoch
17:00 Pfarrhaus Mirow, Passionsandacht
19. Februar, Donnerstag
10:00 Seniorenheim Wesenberg
22. Februar, Invokavit
9:00 Gemeindezentrum Wesenberg
10:30 Pfarrhaus Mirow mit Abendmahl
14:30 Pfarrhaus Schwarz
25. Februar, Mittwoch
17:00 Pfarrhaus Mirow, Passionsandacht
26. Februar, Donnerstag
10:00 Seniorenheim Mirow
27. Februar, Freitag, Monatsschlussandacht
19:00 Kirche Leussow
19:00 Kirche Krümmel
1. März, Reminiszere
9:00 Kirche Diemitz
9:00 Gemeindezentrum Wesenberg, mit Abendmahl
10:30 Pfarrhaus Mirow
14:30 Kirche Schillersdorf

Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt mittwochs zur Bi-
belstunde ein. Das sind die Termine: 4. u. 18. Februar & 4. u.  
18. März, jeweils 15:00 Uhr im Pfarrhaus Mirow

Katholische Gottesdienste:
donnerstags 9:00 Uhr / ungerade Kalenderwoche
samstags 17:00 Uhr / wöchentlich
Katholische Kirche Mirow, Gartenstraße 4

Musik
Kirchenchor Mirow
jeden Dienstag um 19:00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor Mirow
jeden Donnerstag um 18:30 Uhr im Pfarrhaus oder in der Jo-
hanniterkirche

Kinder und Familien
Kirche mit Kindern am Samstag, 14. März von 10:00 - 14:00 Uhr 
im Pfarrhaus Schwarz

Eltern Kind Gruppe
am Freitag, 20. Februar und 13. März von 16:30 - 18:00 Uhr im 
Pfarrhaus Schwarz
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Resümee und Ausblick des SV Union Wesenberg
Das vergangene Jahr 2025 war für Union Wesenberg ein ganz 
besonderes Jahr – wir feierten 100 Jahre Vereinssport in Wesen-
berg! Dieses Jubiläum war nicht nur ein Meilenstein, sondern ein 
lebendiges Zeugnis unserer Gemeinschaft, unseres sportlichen 
Geistes und unserer Tradition.
Wir haben sicherlich unvergessliche und einmalige Jubiläums-
feierlichkeiten erlebt und die gesamten Festtage haben gezeigt, 
was unseren Verein ausmacht: Zusammenhalt, Begeisterung und 
Vielfalt. Alle Tage waren geprägt von so viel Freude, sportlichem 
Ehrgeiz und einem Miteinander, das uns stolz macht und weitere 
Motivation gegeben hat.
Neben diesem Highlight trugen natürlich auch unsere einzelnen 
Abteilungen und Sportgruppen zu einem erfolgreichen Sportjahr 
mit bei. Ob im Einzel- oder Mannschaftssport konnten wir tolle 
Ergebnisse und Leistungen erreichen. Und selbst in den nicht im 
Wettkampfbetrieb stehenden Sportgruppen wurde mit viel Lei-
denschaft Sport getrieben.
Insgesamt ziehen wir eine positive Jahresbilanz, was die Vereins-
sportarbeit und die positive Mitgliederresonanz anbetrifft.
Ein herzliches Dankeschön gilt dahingehend nochmals allen Mit-
gliedern, Helfern, Betrieben und Institutionen zu sagen, welche uns 
in diesem Jubiläumsjahr unterstützt haben. Ohne diesen großen 
Zuspruch und das große ehrenamtliche Engagement, wären sol-
che Veranstaltungen und unser gelebtes Vereinsleben in dieser 

Form nicht denkbar.
Wir blicken nun mit voller Zu-
versicht und Vorfreude auf das 
kommende Jahr: Mit neuen Im-
pulsen wollen wir uns als Verein 
weiterentwickeln, den kommen-
den Herausforderungen begegnen und weiterhin den Menschen 
aus Stadt und Region eine sportliche Heimat bieten. Zudem steht 
wieder ein Jubiläum an, denn wir werden das 70-jährige Bestehen 
des Bootshauses auf unserer Kanuanlage an der Woblitz feiern.
Und neben unserem Kinder- & Jugendsporttag sowie der traditi-
onsreichen Stadtmeisterschaft im Fußball, wird es auch wieder 
weitere Veranstaltungen geben, wo wir Gelegenheiten zum Zusam-
menkommen und gemeinsamen Sporttreiben gestalten werden, 
um weiterhin Meilensteine zu setzen, den sportlichen Geist zu 
fördern und unsere Tradition zu bewahren.
Union Wesenberg ist mehr als ein Sportverein – Union ist ein 
Stück Identität. Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass dieses 
Gefühl auch in den kommenden Jahren lebendig bleibt.
Aktuelle Informationen rund um unseren Verein sind stets auf der 
Internetseite (www.union-wesenberg.com) sowie in den sozialen 
Kanälen ersichtlich.

Martin Linke - Vereinsvorsitzender




